
Weidetagebuch für das Jahr  __________     
Jede Änderung noch am gleichen Tag vermerken!

Weide
(Name oder 
Nr.),
Fläche 
(ha)

Weidevorbereitung Auf- und Abtrieb 
Weidetiere (Abgänge = Abtrieb)

Weidebewirtschaftung,
sonstige Pflege
 (z.B. Nachmähen, Gifteinsatz)Bodenprobe

Schleppen, 
Walzen 

Düngen, Säen
Verwendeter Dünger bzw. 
Saat, Menge

Datum
Auftrieb Abtrieb
Datum An-

zahl 
Datum An-

zahl
Maßnahme Datum

Der Einsatz von Düngemitteln bzw. Giften sollte wegen der Gefährdung der Weidetiere  farblich hervorgehoben werden.
Sperrfrist für die Weiden (mindestens 3 Wochen, wenn nicht länger (z.B. Herstellerhinweis) unbedingt einhalten. 
Abkürzungen: Weidevorbereitung: Bodenprobe = Bp; Schleppen = Sch; Striegeln = St; Walzen = W; Übersaat = ÜSa;  Nachsaat: NaS; 

Düngemittel (Beispiele): Dolomitkalk = DoK; Kompost = Ko; Kalkstickstoff = Kst; Urgesteinsmehl = UG;  Mulchen = M

Nutztiere: P = Pferde; R = Rinder; Sf = Schafe; Sw = Schweine; G = Geflügel; Z = Ziegen;   So = Sonstige (Exoten); 
Weidebewirtschaftung: Pw = Portionsweide; Nachweiden = Nw; Nachmähen = Nm; 

Mähen (mit Entfernung des Mähguts = Mh); Neuansaat (nach Totalumbruch)  = NeuS; 
Pflügen (der Geilstellen) = PG; Totalumbruch der Weide = T  
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